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Sprechzeiten Bürgermeister
Di.	 14:00 – 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Di.	 09:30 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Meldebehörde
Di.	 09:30 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Die neuen Bibliothekarinnen der Bibliothek Oberwiera
Wir, Ragna Pöthe und Lilya Quellmalz, sind beide selbst interessierte Leserinnen 
und haben Lust, die Bibliothek Oberwiera weiterzuführen. Es war uns wichtig, 
dass diese nicht wegfällt. Gerne können Sie die Bibliothek einmal im Monat frei-
tags besuchen und dieses für Sie kostenfreie Angebot nutzen. Da wir in enger 
Zusammenarbeit mit der Bibliothek Glauchau stehen, besorgen wir Ihnen gerne 
auch Bücher, die Sie nicht in unserer Bibliothek finden. Falls Sie noch entliehene 
Bücher haben, geben Sie diese bitte demnächst in der Bibliothek ab.
Über neue Bücherliebhaberinnen und -liebhaber würden wir uns sehr freuen.
Auf eine gute Zusammenarbeit, Ragna Pöthe und Lilya Quellmalz.
Lilya Quellmalz

Bauernregel: 
November 

warm und klar,
wenig Sorgen 

im nächsten Jahr

Foto: Antje Schwabe
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Amtlicher Teil

Passbilder vor Ort
Ab sofort können zu einem bestimmten Termin Passbilder 
(auch biometrisch) direkt in der Gemeindeverwaltung Ober-
wiera gemacht werden. Die Lieferzeit beträgt eine Woche und 
die Kosten für vier Passbilder betragen 13,- Euro. 
Die nächsten Termine sind jeweils Dienstag, 16. November und  
14. Dezember 2021, 15:00 Uhr, oder nach individueller Ver-
einbarung bei Ihnen zu Hause (+10,- Euro) bzw. im Studio in 
Glauchau. Bitte Voranmeldung unter Tel. 01522 2512866 oder 
per E-Mail an aj-fotografie@web.de.

Störungsrufnummern von MITNETZ STROM
Damit Sie im Störungsfall schnellstmöglich Hilfe erhalten, bitte 
unter der kostenlosen Störungsrufnummer (Mo. bis So.: 00:00 
– 24:00 Uhr) der MITNETZ STROM: 0800 2305070 anrufen. 
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall die 
Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versor-
gungsunterbrechung geplant ist bzw. uns aktuell eine Störung 
bekannt ist. 
Bitte heben Sie sich diese Nummern gut auf.

Einladung 
zur nächsten Sitzung der Gemeinderates  

der Gemeinde Oberwiera
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ober-
wiera findet am Mittwoch, 16. November 2021, um 19:00 Uhr, 
im ehemaligen Speissaal im Gemeindezentrum Oberwiera 
statt. Die Tagesordnung wird an der Verkündigungstafel am 
Gemeinde-amt Oberwiera, Hauptstraße 19, veröffentlicht.

Teilnahme am World Cleanup Day 2021
Das Amt für Abfallwirtschaft beteiligte sich am 18. September 
2021 erstmals am weltweit durchgeführten World Cleanup 
Day. Dazu schrieb das Amt alle kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden mit der Bitte an, ihre Bürgerinnen und Bürger zur 
Teilnahme an der Aktion aufzurufen. Dieser Aufruf erfolgte 
überwiegend in den Amtsblättern der Städte und Gemein-
den.
Den Teilnehmern Crimmitschau, Crinitzberg, Kirchberg, Lan-
genweißbach, Meerane und Mülsen stellte das Amt für Abfall-
wirtschaft zur Unterstützung zugelassene Restabfallsäcke des 
Landkreises zur Verfügung. Der zum Großteil in Wäldern und 
Parks eingesammelte Abfall füllte insgesamt 150 dieser Säcke. 
Die Entsorgungskosten zahlte damit der Landkreis.
Auch im nächsten Jahr möchte sich das Amt für Abfallwirtschaft 
am World Cleanup Day beteiligen. 2022 sollen möglichst noch 
mehr Einwohnerinnen und Einwohner motiviert werden, ge-
meinsam ein Zeichen für den Umweltschutz zu setzen.

Amt für Abfallwirtschaft
Abfallbilanz vorgestellt

In der Kreistagssitzung am 13. Oktober 2021 legt das Amt für 
Abfallwirtschaft die Abfallbilanz für die Jahre 2018 bis 2020 als 
Informationsvorlage vor. In dieser wird über die angefallenen 
Mengen sowie Entsorgungswege der getrennt gesammelten 
Abfallarten berichtet. Zudem erfolgt eine Einordnung in die 
Mengenentwicklung seit 2014, das heißt seit Inkrafttreten 
einheitlicher Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung 
nach der Verwaltungs- und Funktionalreform und in den säch-
sischen Vergleich.
Die Abfallbilanz des Landkreises Zwickau 2018 bis 2020 ist 
ab dem 14. Oktober 2021 unter www.landkreiszwickau.de/	
berichte-und-statistik abrufbar und kann nach vorheriger Ter-
minvereinbarung unter Telefon 0375 4402-26600 beim Amt 
für Abfallwirtschaft, Stauffenbergstraße 2 in 08066 Zwickau 
eingesehen werden.

Danke-Aktion 2021 für Biotonnennutzer
Der Landkreis Zwickau beteiligt sich in diesem Jahr an der 
Aktion Biotonne Deutschland unter dem Motto „Danke, dass 
Sie Bioabfälle getrennt sammeln”. Noch immer gibt es keinen 
flächendeckenden Biotonnenanschluss im Landkreis Zwickau, 
weshalb im Restabfall etwa 29 Prozent Bioabfälle enthalten 
sind. 
Mehr Biotonnen aufzustellen und mehr Bioabfälle getrennt zu 
sammeln, ist dem Amt für Abfallwirtschaft ein großes Anliegen. 
Aus diesem Grund verlost das Amt für Abfallwirtschaft im Rah-
men der Danke-Aktion 200 Vorsortierbehälter. Je 100 dieser 
„Biotonnen für die Küche“ sind für Bestandskunden sowie für 
Neukunden der Biotonne vorgesehen.
Wie erhalten Sie einen der in limitierter Stückzahl vorrätigen 
Vorsortierbehälter? Neukunden, auf deren Grundstück bisher 
keine Biotonne vorhanden ist, geben im Rahmen der Neube-
stellung der Biotonne bitte das Kennwort „Danke-Aktion 2021“ 
an. Dies ist bei Bestellungen per E-Mail an abfallwirtschaft@
landkreiszwickau.de im Text sowie über den Abfall Online-
Service unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-online im Be-
merkungsfeld möglich. Die ersten 100 Neubestellungen von 
Biotonnen, bei denen das Kennwort angegeben wird, erhalten 
einen der Vorsortierbehälter.
Als Bestandskunde registrieren Sie sich, indem Sie als einer 
der ersten 100 Personen das Kennwort „Danke-Aktion 2021“ 
sowie Ihre Biotonnen-Behälternummer und Ihre Kontaktdaten 
(Vorname, Name und vollständige Adresse) per E-Mail an ab-
fallwirtschaft@landkreis-zwickau.de oder schriftlich an das 
Amt für Abfallwirtschaft, Stauffenbergstraße 2, 08066 Zwick-
au, schicken.
Die Verlosung erfolgt unter den Biotonnen-Neubestellungen 
sowie Bestandsnutzerregistrierungen, die unter der Kennwort-
Angabe im Aktionszeitraum der Aktion Biotonne vom 15. Ok-
tober bis 30. November 2021 beim Amt für Abfallwirtschaft 
eingehen. Die Gewinner erhalten Anfang Dezember 2021 eine 
schriftliche Benachrichtigung mit den genauen Angaben der 
Verteilung des Gewinns. 
Eine Barauszahlung der Gewinne sowie der Rechtsweg sind 
ausgeschlossen.
Wenn Sie neugierig auf die Vorsortierbehälter sind, können Sie 
sich das Design ansehen unter:
www.landkreis-zwickau.de/dankeschoen-aktion-fuer-das-	
bioabfall-sammeln
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1.	 die Ergebnisrechnung
2.	 die Finanzrechnung und
3.	 die Vermögensrechnung.
Der Jahresabschluss ist um einen Anhang zu erweitern und 
durch einen Rechenschaftsbericht zu erläutern. Auf diese bei-
den Bestandteile kann jedoch bis einschließlich der Haushalts-
jahre 2018 verzichtet werden, vgl. § 88 Abs. 5 SächsGemO. 
Von diesem Wahlrecht hat die Gemeinde Oberwiera Gebrauch 
gemacht und sich somit für die Aufstellung eines verkürzten 
Jahresabschlusses entschieden.
Die Aufstellung und Gliederung der Ergebnis-, Finanz- und 
Vermögensrechnung erfolgte nach den Regelungen der Säch-
sischen Kommunalhaushaltsverordnung und entsprechend 
des § 128 Nr. 5 SächsGemO i. V. m. den Vorgaben bzw. den 
verbindlich bekannt gemachten Mustern der Verwaltungs-
vorschrift der kommunalen Haushaltssystematik. Das in der 
Ergebnisrechnung ausgewiesene Gesamtergebnis (Überschuss 
oder Fehlbetrag) setzt sich aus dem ordentlichen Ergebnis und 
dem Sonderergebnis zusammen und fließt in die Vermögens-
rechnung ein.
Das ordentliche Ergebnis weist zum 31. Dezember 2016 ei-
nen Fehlbetrag von -73.996,88 Euro auf. Das Sonderergebnis 
schließt zum 31. Dezember 2016 mit einem Jahresüberschuss 
von 94.188,06 Euro ab. Dieses positive Sonderergebnis resul-
tiert im überwiegenden Teil aus Erträgen aus Fördermitteln für 
die Hochwasserschäden aus dem Jahr 2013.
Demzufolge ergibt sich ein Gesamtergebnis von 20.191.18 
Euro. Der vorliegende Jahresabschluss sieht eine Verwendung 
dieses Überschusses zur Reduzierung des Fehlbetrages des 
Sonderergebnisses des Vorjahres i. H. v. -1.301.459,34 Euro auf 
dann noch -1.281.268,16 Euro vor. Der weiterhin verbleibende 
Fehlbetrag des Sonderergebnisses steht mit den in 2013 ge-
bildeten Rückstellungen für die Beseitigung der Hochwasser-
schäden im Zusammenhang, welcher in Folgejahren durch 
ausgereichte Fördermittel ausgeglichen werden soll.
In der Finanzrechnung sind die Zahlungsmittelsalden aus 
laufender Verwaltungstätigkeit, aus Investitionstätigkeit und 
aus Finanzierungstätigkeit zu ermitteln. Des Weiteren muss 
der Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
dargestellt werden. Gemessen am Zahlungsmittelsaldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit hat sich die Finanzlage gegen-
über dem Vorjahr leicht verbessert. Ursache hierfür sind die 
höheren sonstigen Einzahlungen und die geringeren sonstigen 
Auszahlungen. Die Auszahlungen im Bereich der Investitionen 
konnten durch Einzahlungen durch Fördermittel und Verkäufe 
von Anlagevermögen finanziert werden. Die Ein- und Auszah-
lungen für die Aufnahme bzw. Tilgung von Krediten erfolgten 
planmäßig.
Im Haushaltsjahr 2016 wurde der Bestand an Zahlungsmitteln 
um 18.543,96 Euro erhöht. Der Finanzmittelendbestand zum 
31. Dezember 2016 beträgt somit 16.522,05 Euro und liegt 
über dem geplanten Bestand.
In der Vermögensrechnung wird der Vermögensstand zum Ende 
des Jahres dargestellt. Auf der Aktivseite werden das Vermögen 
und deren Zusammensetzung ausgewiesen (Mittelverwendung). 
Das Vermögen ist im überwiegenden Teil in Sachanlagevermö-
gen, d. h. in bebauten Grundstücken und Infrastrukturvermö-
gen gebunden. Die Passivseite enthält Informationen über die 
Herkunft des Kapitals (Mittelherkunft). Die positive Entwicklung 
des Eigenkapitals ist auf das positive Gesamtergebnis aus der 
Ergebnisrechnung zurückzuführen. ►

DRK-Erste Hilfe-Lehrgang  
für Firmen und Interessierte

Durch das DRK wird am 13. November 2021 ein Erste-Hilfe-
Lehrgang für Firmen über die Berufsgenossenschaft und für 
Interessierte angeboten. Diese Veranstaltung findet voraus-
sichtlich im Speisesaal des Gemeindezentrums Oberwiera statt. 
Beginn des Lehrgangs ist 09:00 Uhr. 
Alle Teilnehmer erhalten eine Bescheinigung. 
Für private Teilnehmer entsteht ein Beitrag von 40,- Euro. Wir 
bitten bis zum 29. Oktober 2021 um Anmeldung bei uns in der 
Gemeindeverwaltung unter Tel. 037608 22926 oder per E-Mail: 
info@gemeindeoberwiera.de.

Das Schönburger Land funkt!
Es hat etwas gedauert, aber nun ist es soweit. Ab dem 8. No-
vember 2021 werden wir die DorfApps des Fraunhofer Insti-
tutes im Schönburger Land einführen, d. h. wir starten mit den 
DorfNews und dem DorfFunk.
Mit diesen Apps können sich die Bürgerinnen und Bürger 
unserer 13 Mitgliedskommunen zukünftig über Neuigkeiten 
austauschen und miteinander ins Gespräch kommen. Das gilt 
ebenso für die Kommunen. Somit ist unsere Region nun auch 
bei den „Digitalen Dörfern“ in Deutschland angekommen.
Warum machen wir das? Wir möchten den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Region somit neue Möglichkeiten an die Hand 
geben, um sicher untereinander zu kommunizieren, sich aus-
zutauschen, zu plauschen, zu inserieren … und, und, und!
DorfFunk ist die zukünftige Kommunikationszentrale der Re-
gion! Aber schauen Sie selbst bei uns rein. Dazu bieten wir 
am 8. November 2021 in der Hessenmühle in Gersdorf eine 
kostenlose Einführungsveranstaltung für alle interessierten 
und neugierigen Personen an. Sie sind ab 18:00 Uhr herzlich 
eingeladen, mit den Kollegeninnen und Kollegen vom Fraun-
hofer Institut und dem Regionalmanagement des Schönburger 
Landes etwas ganz Neues zu erlernen. Seien Sie bereit für den 
spannenden Aufbruch in unserer Region.
Das Motto lautet jetzt: Unbedingt weitersagen, und für uns 
heißt es: Glückauf und die Freude, Sie wiederzusehen. Und zu 
guter Letzt möchten wir Sie alle bitten, die gültigen Corona-
Regeln zu beachten.

Beschlüsse des Gemeinderates
Am 20. Oktober 2021 wurde folgender Beschluss im Gemein-
derat gefasst:
B 01/10/21: Beschluss zur Feststellung des Jahresabschluss 
2016 der Gemeinde Oberwiera
Sachverhalt:
Eine Gemeinde hat zum Schluss eines jeden Haushaltsjahres 
einen Jahresabschluss zu erstellen. Nach § 88 Abs. 1 der Säch-
sischen Gemeindeordnung (kurz: SächsGemO) hat der Jah-
resabschluss sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, 
Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge, Aufwendungen, Ein-
zahlungen und Auszahlungen auszuweisen. Unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung hat er ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde zu vermitteln.
Die Pflichtbestandteile des Jahresabschlusses sind nach § 88 
Abs. 2 SächsGemO
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Glückwünsche... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bücherei 
Öffnungszeiten 

Die nächste Lesestunde ist 
am Freitag, dem 12. November 2021,
in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr.

Ergebnisse aus dem Wettkampf  
im Kegeln um den Pokal des Bürgermeisters

Am 8. Oktober 2021 fand zum 32. Mal der Wettkampf um den 
Pokal des Bürgermeisters statt. Insgesamt haben 30 Männer 
und Frauen sowie vier Jungen teilgenommen.
Frauen:
1. Platz 	 Piehl, Silke mit 138 Punkten
2. Platz 	 Bauch, Susann mit 116 Punkten
3. Platz 	 Liesch, Sophie mit 109 Punkten

Öffentliche Bekanntmachung 
Jahresabschluss 2016

In der Gemeinderatssitzung vom 20. Oktober 2021 wurde der 
Jahresabschluss 2016 der Gemeinde Oberwiera durch den 
Gemeinderat beschlossen und festgestellt. Gemäß § 88c Abs. 
3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) i. V. m. 
der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 
der Gemeinde Oberwiera erfolgt die Bekanntmachung durch 
Aushang an der Verkündungstafel am Gemeindeamt Ober-
wiera, Hauptstraße 19, in der Zeit vom 8. bis einschließlich 
19. November 2021.

Die Bilanzsumme der Gemeinde Oberwiera zum 31. Dezember 
2016 beträgt 8.774.531,98 Euro.
An die Aufstellung des Jahresabschlusses 2016 schloss sich 
gemäß §§ 103 Abs. 1, 104 SächsGemO die örtliche Prüfung 
durch das beauftragte Wirtschaftsprüfungsbüro an. Seitens 
des Wirtschaftsprüfers wurde ein uneingeschränkter Prüfver-
merk erteilt. Der verkürzte Jahresabschluss 2016 entspricht 
nach Auffassung des Prüfers den gesetzlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Schuldenlage sowie der 
Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Oberwiera. Der Prü-
fungsbericht des Wirtschaftsprüfers enthält die wesentlichen 
Prüfungsfest-stellungen sowie den Prüfungsvermerk und ist 
dem Jahresabschluss beigefügt.
Nach der Feststellung des Jahresabschlusses durch den Ge-
meinderat gemäß § 88 c Abs. 2 SächsGemO ist der Beschluss 
über die Feststellung der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich 
anzuzeigen und ortsüblich bekannt zu geben. 
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat der Gemeinde Ober-
wiera beschließt in der Sitzung am 20. Oktober 2021 die Fest-
stellung des Jahresabschluss 2016.

Männer:
1. Platz 	 Stelzer, Rainer mit 154 Punkten
2. Platz 	 Undeutsch, Thomas mit 152 Punkten
3. Platz 	 Busch, Stefan mit 147 Punkten

Jungen:
1. Platz 	 Labrenz, Toni mit 78 Punkten
2. Platz 	 Heyne, Tom mit 51 Punkten
3. Platz 	 Broy, Phil mit 48 Punkten
4. Platz 	 Bauch, Niklas mit 37 Punkten
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Vereinsnachrichten/Veranstaltungen.... .

Aus der Kirchgemeinde... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Aus der Grundschule Remse... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wir laden herzlich zu unseren  
Gottesdiensten und Veranstaltungen ein

Sonntag, 31. Oktober 2021
17:00 Uhr	 Neukirchen, Orgelkonzert im Kerzenschein
Sonntag, 7. November 2021
09:00 Uhr	 Pfaffroda
10:00 Uhr	 Niederwiera
Donnerstag, 11. November 2021 – Martinstag
17:00 Uhr	 Laternenumzug zum Martinstag, 	

Treffpunkt Gemeindezentrum
Sonntag, 14. November 2021
09:00 Uhr	 Schönberg
10:15 Uhr	 Neukirchen
Sonntag, 21. November 2021 – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr	 Niederwiera, mit Verlesung der im Kirchenjahr 	

bestatteten Gemeindemitglieder
Sonntag, 28. November 2021 – 1. Advent
09:00 Uhr	 Oberwiera, Adventsgottesdienst
Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent
10:00 Uhr	 Tettau
Sonntag, 12. Dezember 2021 – 3. Advent
10:00 Uhr	 Pfaffroda
Sonntag, 19. Dezember 2021 – 4. Advent
Rundreise des Posaunenchores durch unsere Dörfer 

Hallo, liebe Senioren,
am Dienstag, dem 23. November 2021, findet um 14 Uhr im 
Kirchgemeindehaus in Oberwiera unsere Adventsfeier mit Kaf-
fee und Stollen statt. Für andere Getränke sorgt in bewährter 
Art wieder Siegrun Zetsche. Wir freuen uns, Sie zu einem ge-
mütlichen Nachmittag begrüßen zu können und bitten darum, 
sich baldmöglichst anzumelden. Wir wissen ja alle, dass zu 
einer Planung auch ein finanzieller Rahmen gehört, deshalb 
bitte unbedingt 7 Euro passend an dem Tag mitbringen.
Unser nächstes Vorhaben findet ja bekanntlich am 3. Advent, 
dem 12. Dezember 2021., statt, es ist das Esstheater in Langen-
bernsdorf im Gasthof Stude und wird vom Dorftheater Crim-
mitschau unter dem Thema „Kurschatten“ veranstaltet. 
Der Bus ist um 10:45 Uhr auf dem Dorfplatz Oberwiera. Bitte 
40 Euro pro Person mitbringen für das 3-Gänge-Menü und die 
Darbietungen, die aus der Feder von der Unterhaltungskünst-
lerin Fengler stammen, die ja viele schon kennen. Es wird am 
Veranstaltungsort entrichtet. 
Dazu kommen ca. 18 Euro für Fahrgeld, was dann im Bus be-
zahlt wird (nach Kostenvoranschlag).
Freundliche Grüße von  
Karin Blei (20093), Marlis Heinke (20319) bzw.  
Bernd Heimer (15506)

Das 1. Schuljahr hat begonnen
Busschule in Klasse 1

In der ersten Schulwoche fand für uns Erstklässler der Grund-
schule „Thomas Müntzer“ Remse die Busschule statt. Dazu 
liefen wir zur Bushaltestelle, wo uns ein Busfahrer in seinem 
Bus empfing. Wir lernten von ihm, wie man sich an der Bushal-
testelle und im Bus richtig verhält.

Die ersten Wandertage  
der Grundschule

Vor kurzem konnten die Schüler der Grundschule „Thomas 
Müntzer“ in Remse die schönen Sonnentage nutzen und Wan-
dertage unternehmen. Wie es ihnen dabei erging, wird hier 
berichtet:

Klasse 1 a:
Am 17. September 2021 wanderten wir, die Klasse 1 a, in den 
Grünfelder Park. Zuerst wurde am Elisenteich gefrühstückt. 
Danach lernten wir Laubbäume näher kennen und hatten viel 
Spaß beim Sammeln von Kastanien und Eicheln. Zum Schluss 
spielten alle Kinder auf dem Spielplatz am Gondelteich.

Wir hoffen, dass alle Schülerinnen und Schüler das Wissen in 
Zukunft anwenden und stets sicher mit dem Bus unterwegs 
sind.
M. Mühleisen

Anschließend fuhren wir mit der Busbahn zurück in die 
Grundschule und wendeten gleich das Gelernte aus der „Bus-
schule“ an.
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Klasse 1 b:
Nach zwei Wochen Unterricht haben sich die Erstklässler schon 
gut an den Schulalltag gewöhnt und es stand ein besonderer 
Tag auf dem Programm: Die Klasse 1 b erlebte am 17. Sep-
tember 2021 ihren ersten Wandertag, der die 16 Kinder nach 
Weidensdorf führte. 
Das Ziel der ca. einstündigen Wanderung war der Spielplatz 
neben dem Kindergarten. Dort angekommen, gab es nach 
einem ausgiebigen Frühstück genügend Zeit zum Spielen und 
Toben.

Klasse 2:
Am 13. September 2021 fand fast spontan der erste Wander-
tag der Klasse 2 statt. Ziel war das Waldstück „Klosterholz“. Der 
Weg war taunass, aber bald schien die Sonne und es wurde 
spätsommerlich warm. 
Am Pavillon konnten die Kinder frühstücken und sich auf die 
Suche nach Blättern und Früchten für den Forscherauftrag zum 
Thema „Laub- und Nadelbäume“ machen. Nach der Rast ging 
es weiter, der Wald bot noch viel zu entdecken. 
Wieder an der Schule angekommen, konnten alle Kinder rich-
tig stolz sein, eine solche Wanderung (ca. 6,5 km) auf kleinen 
Füßen geschafft zu haben.

Klasse 3:
Am 29. September 2021 wollte die Klasse 3 ins Klosterholz 
wandern. Sie freuten sich schon sehr, hatten verschiedene 
Gruppen eingeteilt und jedes Kind hatte eine besondere Auf-
gabe. Als sie um 08:00 Uhr losziehen wollten, goss es in Strö-
men. Auch nach einer Stunde wurde es nicht besser. 
Traurigen Herzens wurde der Wandertag abgesagt und der 
Tag genutzt, sich für die Deutscharbeit vorzubereiten. Wenig-
stens eine Doppelstunde konnten die Klasse in der Turnhalle 
verbringen und durch gemeinsame Klassenspiele die Klassen-
gemeinschaft vertiefen. 
Der Wandertag in der Natur wird selbstverständlich nachge-
holt!

Klasse 4:
Am 15. September 2021 unternahm die Klasse 4 eine Exkur-
sion in das Waldenburger Naturkundemuseum. Zuerst wurde 
tatkräftig gewandert, denn es ging zu Fuß den Weg von der 
Grundschule nach Waldenburg. 

Dennoch blieb genügend Kraft übrig, um das Frühstückspick-
nick auf einem Spielplatz nahe des Waldenburger Schlosses 
einzunehmen. 

Im Naturalienkabinett besuchte die Klasse 4 den Workshop 
„Kreatives Gestalten“, in dem alle Kinder die tollsten, einfalls-
reichsten und lustigsten Phantasietiere bastelten. Stolz wurden 
diese präsentiert und nach Hause getragen.
Die Klassenlehrerinnen der Grundschule „Thomas Müntzer“
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